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Schweizerisches Handelsamtsblatt

Bern, 26. Marz
7 Uhr Nachmittags

Berne, le 26 Mars
7 heures apres-midi

Berna, Ii 26 Marzo
7 pomeridiane

/ghrlioher Abonnementapreia Fr. 6. (halbj. Fr. 8). — Abonnemente nehmen alle Postämter eowie die Expedition des Schweis. Handelsamtsblatte» in Bern entgegen.

Abonnement annuel Fr. 8. (Fr. 8 pour six mois). — On s'abonne aaprfes des bureau da poste et a l'expedition de la FeutUe officielle swisse du commerce A Berne.

Prezzo delle assooiazioni Fr. 8. (Fr. 8 per semestre). — Associazioni presso gli ufttzi post&ü ed alia spedizione del Foglio uffdale svizzerc di comr.icrcic a Berai.

All fällige Reklamationen, zu denen die Expedition des Blattes Veranlassung geben könnte, sind bei der Redaktion anzubringen. — Les reclamations auxquelles pourrait donner lieu l'expd
dition de la feuille doivent etre adressöes & la redaction. — I reelami cui potrebbe dar luogo la spedizione del foglio, devono essere indirizzati alia redazione.

Inhalt. — Sommaire. — Contenuto.
Amtlicher Tlieil — Partie officielle: Abhanden gekommene Werthtitel. — Handelsregister —

Registre du commerce. — Emissionsbanken — Banques d'dmission: Wochensituation.
Situation hebdomadaire. — Bekanntmachungen — Avis: 1'ost. Postes.
Bundesrathsverhandlungen. Deliberations du conseil föderal.

Nichtamtlicher Theil — Partie non officielle: Ausstellungen — Expositions: England. Anglc-
terre. — Divers: Droits de patente en Suöde. — Privatanzeigen — Annonces non officielles.

Amtlicher Theil. — Partie officielle.
Parte ufficiale.

Abhanden gekommene Werthtitel. — litres disparus. — Titoli smarriti,

Bekanntmachung.
Durch Erkanntniß des Bezirksgerichts St. Gallen vom 19. März ist

der Sparkassaschein der St. Galler Kantonalbank Nr. 22633, d. d. 25. März
1876, lautend auf Agnes Müller von Gersau, kraftlos erklärt worden.

St. Gallen, 22. März 1889.
(59—>) I>Ie ISczirk.sgericlitNkauzlei.

Handelsregister, Registre du commerce. — Registro di commercio.

1. tlauptregister — 1. Registre principal — 1. Registro principaie

Kantou Zürich — Cantoii de Zürich — Cantone di Znrino

188!). 22. März. Unter dem Namen Zürcherischer Frauenbund
zur liehung der Sittlichkeit, mit Sitz in Zürich, hat sich im Februar
1888 ein Verein gebildet, welcher die Hebung der allgemeinen Sittlichkeit
zum Zwecke hat. Die Vereinsstatuten sind am 8. März 1889 definitiv
festgestellt worden. Mitglied kann jede im Kanton Zürich wohnende Frau
oder Jungfrau werden, welche ihren Beitritt erklärt und einen Jahresbeitrag
von mindestens Fr. 1 leistet. Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet
nur dessen Vermögen; die Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Einladungen zu den Jahresversammlungen erfolgen durch
Dublikation im Tagblatt der Stadt Zürich. Ein aus 24 Mitgliedern bestehender

engerer Verein wählt aus seiner Mitte einen Vorstand von sieben
Mitgliedern — Präsidentin, Vizepräsidentin, Aktuarin, Quüstorin und drei
Beisitzerinnen —, welcher den Verein nach Außen vertritt. Die
rechtsverbindliche Kollektivunterschrift füllten die Präsidentin und die Aktuarin.
Präsidentin ist: Frau Elise Bahn-Baerlocher und Aktuarin: Frau Emma
Sclmeeli-Berry, beide in Enge.

22. März. In Firma Muralt-WegHuinn in Zürich (S. II. A. B. 1883,
pag. 37) erlischt die an Carl Weighardt ertheille Prokura in Folge dessen
Austrittes aus dem Geschäft. Der Firmainhaber wohnt nunmehr in Fluntern
und das Geschättslokal belindet sich daselbst, Pestalozzistraße 7.

22. März. Die Firma Jolt. Wichelhausen in Zürich (S. If. A. B.
1883, pag. 206) ist in Folge Hinschiedes des Inhabers erloschen. Inhaberin
der Firma Wittwe Gassmaiin in Zürich ist Wittwe Wilhelmine Gaßmann
geb. Bürkel von und in Iiiesbach. Spezerei- und Wollengarnhandlung.
Oberdorfstraße 5.

23. März. Die Firma /'. J. Fries in Zürich (S. IL A. B. 1883, pag.
301) ist in Folg« Verkaufs des Geschäftes erloschen. Inhaber der Firma
Phil. Fries in Zürich ist Felix Philipp Fries von und in Zürich. Musikalien-
und Instrumentenhandlung, Musik-Leihinstitut. Fraumünsterstraße 4 und
Stadthausquai.

23. März. Die Firma llodmet' <£ Am mann in Fuge (S. II. A. B.
1883, pag. 270) ist in Folge Hinschiedes des Kollektivgesellschafters Albert
Bodmer erloschen. Inhaber der Firma J. Ammaiin-Bodmer in Enge ist
Johannes Ammann-Bodmer von und in Enge; diese Firma übernimmt die
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma Bodmer & Amrnann. Mech.
Bau- und Möbelschreinerei. Waffenplatzstraße 33.

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna

Bureau Bern.

188!). 23. März. Die Firma Faul Hallet', vormals Haller'sche
liuehdruckerei in Bern (S. II. A. B. 1884, pag. 465) ist in Folge
Abtretung des Geschäftes an die bereits im Handelsregister eingetragene
Aktiengesellschaft unter der Firma „ Haller'sche Buchdrukerei, Aktiengesellschaft

der vereinigten Lokalpresse", mit Sitz in Bern (S. II. A. B. 1888, pag. 999),
erloschen.

Kanton Aarpn — Canton d'Arpyie — Cantone fl'Arpyia

Bezirk Laufenburg.

188!). 23. März. Unter der Firma Consumverein Gansingen hat
sich mit S:tz in Gansingen eine Genossenschaft gebildet, welche den
An- und Verkauf guter und billiger Lebens- und Kleidungsniittel zum Zwecke
hat. Die Statuten datiren vom 17. März 1887. Mitglied der Genossenschaft
kann jeder werden, der nicht schon ähnliche Geschäfte wie der Konsumverein

betreibt. Der Eintritt ist an die Bedingung der Uebernahme eines
oder mehrerer Genossenscnaftsantheile von Fr. 10 geknüpft, doch darf ein
Mitglied ohne besondere Bewilligung der Generalversammlung nicht mehr
als 20 solcher Antheilscheine übernehmen. Das austretende Mitglied erhält
seinen Antheil nach der zuletzt abgelegten Rechnung ausbezahlt, sofern die
Genossenschaft sich nicht innert Jahresfrist auflöst. Organe:
Generalversammlung und Vorstand. Letzterer, aus fünf Milgliedern begehend,
vertritt die Genossenschaft nach Außen und versieht zugleich die Funktionen
der Konlrolstelle. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen Präsident und
Aktuar durch kollektive Zeichnung. Präsident ist: Johann Lloutellier, Aktuar:
Hermann Oeschger; die übrigen Mitglieder des Vorstandes sind: Marzeil
Jappert, Johann Ilollinger, Müller, und Lorenz Obrist, alle in Gansingen.
Die Vertheilung allfälligen Reingewinnes bestimmt, nach vorausgegangenem
Vorschlage des Vorstandes, alljährlich die Generalversammlung. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen.

Kanton Mentrorg — Canton de KeucMtel — Cantone di NencMtel

Bureau du Locle.

188!). 22 mars. La maison Ii: Obert, au Locle (F. o. s. du c. de

1883, page 380), a cesse d'exister ensuite du deces de son chef. Le chef de
la maison veuve de R: Obert, au Locle, est Maria-Itosina-Ida Obert, du
Locle, domiciliee au Locle. Genre de commerce: Goilfeur et purfutnerie.
Mägasin : Place du Marche, 283.

Kanton Genf — Canton de Gen&yc — Cantone di Ginevra

188!). 20 mars. Les suivants : MM. Ferdinand Reverdin, de Geneve,
et Gnarles de la Harpe, de Lausanne, tous deux domicilies ä Genöve, ont
constituö en cette ville, sous la raison sociale Ferdinand Reverdin &
CIi. de la Harpe, urio socicte en nom collectif qui a commence le

1" juillet 1888 et. a pour objet I'exploitation d'un laborutoire de chimie,
destinö ä des recherches de chimie industrielle et analyses chiiniques.
Bureau : 9, Ilue du Stand.

22 mars. La raison Ii. Schmidt, ä Geneve (F. o. s. du c. de 1883,
page 979), est radiee ensuite de I'association ci-apres mentionnee. Les
suivants : Emanuel-Jöröme Schmidt, fils de feu Charles, de Bäle-ville, et
Charles Ley, fils de feu Joseph, de Neuhausen (duchö de Bade), les deux
domiciliüs ä Genftve, out constitue en cette ville, sous la raison sociale
Schmidt & Ley, une soeiöte en nom collectif qui a commence le 1" mars
1889, ayant pour objet une agence, avec sous-titre « Agonce commerciale
et de placements ». Bureau : 3, Quai de 1'Ile.

II. Besonderes Register — IL Registre special — II. Registro speciale

Eintragungen: — Inscriptions: — Iscrizioni:

Kanton Lnzern — Canton de Lncerne - Cantone di Lucerna

188!). 23. März. Jules Reil, Privat, geb. 14. Februar 1846, von
und wohnhaft in Luzern.

Streichungen: — Radiations: — Caneellazioiii:

Kanton Lnzern - Canton de Lucerne - Cantone di Lncerna

188!). 23. März. In Folge Ablebens wurden von Amtes wegen
gestrichen :

jViklaas Hartmann, Generalagent der Schweizerischen Bentenanstali,
von und toohnhuft gewesen in Luzern (S. II. A. B. 1883, pag. 52).

.Joseph Forster, Gantrufer, von und wohnhaft gewesen in Luzern (S. II.
A. B. 1883, pag. 338).

Jost Fei/er, Säger, von und wohnhaft gewesen in Willisau (S. II. A. B.
1883, pag. 628).
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 23. März 1889.

Situation hebdomadaire des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) du 23 mars 1889.

Firma

Raison sociale

Noten

Emission

Billett

Circulation
G-eratallche N'otendeck.
Wo/n der Zirkulation I

Couvarture legilc
da« b!U«ta j

40 o lo dn la at real st Ion '

Gesetzliche 3aarschaft, inbegriffen das
Guthaben bei der Centraistelle

Especes ayant cours I6gal,
y compris f'avoir au Bureau central

Krai «rftigh&ror Thail

Partie diapouible

Noten
anderer achwels.
Kmiaaiorubanken

Billets
d'autre« bauquee

d'Amiaaitm auiaaee

Uebrige
Kassabestände

Autres valeurs

en caisse

Total

i
•>

3
4

5

6
7
8
9

10

11
12
13
14
16

16
17
18
19
20

21
23
24
25
26

27
28
29
30
31

32
33
34
35

St Gallische Kantonalbank, St. Galleu
Basellandschaftl. Kantonalhank, Liestal.
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinesc, Bellinzoua
Bank in St. Gallen, St. Gallen

Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thurg. Kantonalhank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig....
Banca della Svizzera italiana, Lugano

Thurgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Grauhündnor Kantonalbank, Chur
Kantonale Spar- und Leihkasse, Luzern
Banque du Commerce, Geneve
Appenzell A. Rh. Kantonalbank, Herisau

Bank in Zürich, Zürich
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Genöve, Geneve
Credit Gruyürien, Bulle

Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen
Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Caisse d'amort. de la dettepublique, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne

Ersparnißkasse des Kantons Uri, Altorf
Kant. Spar- und Leihkasse v. Nidw., Stans
Banque populaire de la Gruyöre, Bulle
Banque cantonale neuchftteloise, Neuch&tel
Banq. commerciale neuchäteloise, Nenchätel
Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Ohwaldner Kantonalbank, Samen

Stand am 16. März 1889 1

Etat au 16 mars 1889 j

8,000,000
1,500,000

10,000,000
2,000,000
8,000,000

800,000
1,500,000
4,000,000
1,000,000
2,000,000

1,000,000
3,000,000
2,000,000

20,000,0(X)
3.000,000

12.000,000
16,000,000
4,000,000
5,000,000

300,000

17,750,000
1,488,500
1,000,000
1,500,000

10,000,000

500,000
500,000
300,000

3,000,000
4,200,000

1,500,000
1,500,000
4,000,000

500,000

152,838,500
153,088,500

— 250,000

7,991,850
1,484,900
9.5'6,200
1,868,650
7,872,750

798,550
1.435,600
3,787,950

979,350
1,998,050

960,750
2,885,800
1,978,200

15,705,50o
2,979,000

10,445,000
13,036,450
3,966.700
4,204^350

298,350

15,587,150
1,484,500

988,350
1,398,150
9,750,300

490,250
498,800
290,100

2,743,350
3,162,600

1,434,600
1,473,500
3,957,600

498,950

8,196,740
593,960

3,806,480
747,460

8,149,100

819,420
574,240

1,515,180
391,740
799,220

384,300
1,154,320

791,230
6,282,2' i0
1,191,600

4,178,000
5,214,580
1,586,680
1,681,740

119,340

6,234,860
593,800
395.340
659,260

3,900,120

196,100
199,520
116,040

1,097,310
1,265,040

573,840
589,400

1,583,040
199,580

137,952,150
138,740,350

55,180,860
55,496,140

788,200 — 315,280

Fr
1,220,510

246,130
1,272,295

235,561
816,948

35,170
492,925
870,866
127,147
251,102

120,748
522,073
175,535
928,354
276,962

1,496,599
989,805
380,675
480,335

49,650

4,187,241
78,055

127,245
58,670

690,624

41,980
48,805
36,295

248,634
344,101

192,945
296,970
435,690

39,530

17,816,685

17,991,290

45
35

I

40
' 44
99

I 45

35
70

38

174,605

617,050
39,600

1,408,050
48,900

853,550

43,350
74,300

122,900
284,950

38,300

56,100
110,500
152,750

1,808,050
82,20)

299,000
2,443,600

311,550
206,500
38,600

2,117,450
53,400

128,000
89,950

373,000

19,800
1,200

53,600
408,600

1,169,800

137,950
33,050

193,390
10,250

13,854,150
14,167,700

Fr.
101,815

19,460
84,903

227,420
18,829

3,677
10,770
69,567

105,070
72,365

21,647
15,255
5,396

113,994
9,27S

7,032
79,646
75,960

100,843
1,534

135,373
82,483
4,214

18,343
415,324

2,642 i 20

2,303
7,904

32,135
47,963

55,784
20,804
29,177
4,298

2,006,219
2,265,247

— 813,550 259,027

Fr.
5,166,116

899,150
6,571,728
1.259,341
4,838,427

401,617
1,152,235
2,578,514

908,908
1,160,988

535,795
1,802,149
1,124,961
9,133,099
1,560,035

5,980,632
8,727,631
2,354,865
2,469,413

209,124

12,674,924
807,739
651,799
726.223

5,379,069

260,522
251,828
213,839

1,781,710
2,826,904

960,519
940.224

2,241,208
253,658

Ct
i Ol
i 30

I 76
'99
; 35

I 63
j 69

11

95
20

40
47
90
20
44

74
99'
35
35
90

51
11
45
29
08

20
.27
1

33
•21
169

88,857,914
89,920,377

— 1,062,462

45
20

84

35

n_
76

* Woran in

Abschnitten ton
Dont en

coopures de

Ausgewesene Cirenlation 1

Cirenlation accuse«. *r. I87,8o2,160.-
Noten in Kasan der Banken I „ QK, A
Billets ehea les banqnes | " 3,804,150.

Noten in Händen Dritter 1

Fr 15m nos nonBillets en mains de tiers / * r" 124,098,000. —

Stand am 16, März 1889
Etat au 16 mars 1889 J

Fr. 9,139,000
„ 14,374,000
„ 75,338,200
„ 39,100,950

Fr. 137,952,150

Fr. 124,572,650. -

Noten in Händen Dritter! Ff 124098(m _Billets en mains de tiers) ' '
(Jesetslkhe Baarschaft .1 70nllTS(fi no
Especes legale, en caisse/ » '2,997,545.02

Cngedwlte Cirenlation r,
Circulation non eonverte } P r" SM0».«4- 98

Fr. 51,085,219.98

Hold - Or

Silber - Argent

Hesetsliche Burschart
Encaisse metallique.

Fr. 54,578,295. —

„ 18,419,250. 02

Fr. 72,997,545. 02

Fr. 73,487,430. 02

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken (inclusive Zweiganstalten) mit beschränktem Geschäftsbetrieb
Etat special des banques d'emission suisses (y compris les succursales) avec operations restreintes.

(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) (Articles 15 et 16 de la loi.)
Vom 23. Mürz 1881). — I)u 23 mars 1889.

Nr.
Firma

Raison sociale

5
14

16

17

19

31

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce ä Genfeve

Bank in Zürich
Bank in Basel

Banque de Gen&ve

Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 16. März 1

,fiQQEtat au 16 mars }

Noten-Emission

Emission

8,000,000
20,000,000
12,000,000
16,000,000
5,000,000
4,200,000

65,200,000
65,200,000

Notendeckung nach Art. 15 des Gesetzes — Couverture suivant ('article 15 de la loi

Noten anderer
schweizerischer

Emissionsbanken

Cheka, innert 8 Tagen
fEUige Depot- q. Kaesa-

•cbeine Ton Banken

BÜleta .ChAque«, bona de caiaae
d'autres banques I et de dipftt de banqaea,
d'emission suisses l^chÄant dan* loaSjonra

Innert 4 Monaten fällige — Ectkant dans les 4 mois

Schweizer Wechsel

Effets ear la Suisse

Ausland-Wechsel

Kffetr sur TAtran^er

Lombard-Wechsel

\TancfiS sur
uantiaaoment

I 8chweis. Staatakaaaa-
I aohelne, Obligationen

und Conpona
I Bona da caiaae d'&tata
auiaaea, obligation! dee-
diu ätata et leuraoonpone

Total

853,550
1,808,050

299,000
2,443,600

206,500
1,169,800

6,780,500
6,312,700

+ 467,800

63,139 60

63,139. 60
59,964 95

+ 3,174. 65

3,368,646. 82

9,763,939. 25

3,605,496. 10

6,952,145. 84

9,223,063. 35

3,397,663. 25

36,310,954. 61

36,195,159. 42

+ 115,795. 19

469,429. 12

184,682. 60

570,573. Ol

1,224,684. 73

1,274,947. 88

— 50,263. 15

2,419,100. —
4,832,800. —
6,313,646. 45

7,20-i,060. —
1,179,491. 40

959,930. —

22,913,027. 85

22,728,407. 35

+ 184,620. 50

7,110,725. 94

16,467,928. 85

10,218,142. 55

16,603,805. 84

10,793,737. 35

6,097,966. 26

G7,292,306. 79

66,571,179. 60

+ 721,127. 19

Aktiven — Actit Passiven — Pansit

Nr.
Firma

Raison sociale

5

14

16

17

19
31

Bank in St. Galleu
Banque du Commerce ä Genfeve
Bank in Zürich
Bank in Basel
Banque de Genöve
Banque commerciale neuchftteloise

Stand am 16. März |

Etat au 16 mars /

Gesetzliche
Baarschaft

Espfeces ayant
cours lägal

Notendeckung
n. Art. 15 des Gesetzes

Couvertured.billets
auiv. art. IS de la loi

Uebrige kurzfällige
disponibleGuthaben.

Autres cr6ances I!

disponibles ä
courte dchäance i

Total

3,966,048. 35

7,211,054. 70

5,674,599. 81

6,204,385. —
2,162,075. 80

1,609,141. 64
'

26,827,304. 80

27,545,671. 55

— 718,366. 75

7,110,725 94

16,467,928. 85

10,218,142. 55

16,603,805. 84

10,793,737. 35
6,097,966. 26

67,292,306. 79

66,571,179. 60

908,506. 52

19,942. 15

268,292. 22

2,182,192. 79

61,004. 59

11,985,280 81

23,698,925. 70

16,161,034. 58

24,990,383. 63

12,955,812. 65

7,768,112. 49

8,439,938. 27 n

4,930,851. 92 |!

97,559,549. 86

99,047,703. 07

—1,490,913. 65 II — 1,488,153. 21+ 721,127. 19

s.i,!aetvr7d7q'>r21oc8 bcbeidemü,DZW1 "I'd nicht tarifirte fremde Münzen.
.' ' " monnaus u appoint ei monnaies etrangeres non tarifteu.

Escornpto 1 mare^lSöa *ä i4l}ru;l1 uud bt- fallen 31/« °/o, Bern, Gent und Lausanne 3 °/or.scomp.n le 2d mars 1889 ä Bäk, Zurich et St-Gall 3'/, °/o, Berue, Geneve et Lausanne 3 °/o.

Noten-
Zirkulation

Billets
en circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
tchäant dans les

huit jours

Wechselschulden

Engagements sur
effets de change

Total

7,872,750 1,177,658. 04

15,705,500 5,075,037. 45

10,445,000 653,674 48

13,036,450 5,802,123. 08

4,204,350 561,568. 55

3,162,600 740,408. 54

54,426,650 14,010,470. 14

55,401,900 13,847,893. 51

- 975,250 + 162,576. 63

239,000. —

239,000.
239,000.

9,289,408. 04

20,780,537. 45

11,098,674. 48

18,838,573. 08

4,765,918. 55

3,903,008. 54

68,676,120. 14

69,488,793. 51

— 812,678. 37
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Bekanntmachungen. - Avis. - Avvisi.

I'ost. Rumänien. Anweisungen und Einzugsmandate. Vom 1. April 1889 an
sind naehverzeicknete luiniuiisclie Postbureaux zum internationalen Geldanweisung«- und
Kinzugmiiandatdienst ermxclitigt: Adjul, Beeilet, Buhusi, Oelatea, Ceruavoda, Dragasani,
(iacsci, Harsova, Mihaileni, Mizil, Odobe.ci, Ostrov, I'ascaui, Pr. deal, Slobozia, Tirgu-
Frumos, Tirgu-Neamtu, Urzimii.

Tost es. Roumanic. Mandats de paste et de recourremaits. Dös lc l,r avril 1889,
les bureaux de poste, rotnuams ci-apres döhignös scronl autorisds ä l'tksh&tige international
des mandats-posle et des recouvrements: Adjud, Bechet, Buhusi, Oelatea, Cernuvoda,
Dragasani, tiaesci, Hatsova, Mihaileni, Mizil, Odobesei, Ostrov, Pascani, Predeal, Slobozia,
Tirgu-Frumos, Tirgu-Neamtu, Urziceni.

Auszug aus den Bundesrathsverhandlungen.
Sitaiig vom 25. Mär/. 1889.

Pariser Weltausstellung. Der Schweiz-riselie Schulrath wird ermächtigt, zur
Ueisi'unterstfitzung an solche Professoren des Polytechnikum», für deren Fächer der
Besuch der Ausstellung in Paris von besonderer Bedeutung und von großem Interesse
sein möchte, einen Kredit im Maximum von 4000 Fr. aus dem ordentlichen Jahresbudget
der Schule, eventuell aus ihm Mitteln des Reservefonds auszusetzen.

Eisenbahnen. Die Eisenbahngc-ellscliaft Visp-Zermatt sucht um die Bewilligung
nach zur Bestellung ei.es Pfandrechts auf die ca. 31km lange, im Bau befindliche
Eisenbahn von Visp nach Zermatt behufs Sicherstellung eines Anleihens von 4 Millionen
Franken im ersten Rang, das zur betriebstiichtigen Fertigstellung der Bahn und
Beschaffung des nöthigen Betriebsmaterials etc. dimen soll. Das Pfandrecht wird die Bahn
nach ihrem Ausbau nebst dem zudieaenden Betriebst!! itorial gemäß Art. 9 des Bundesgesetzes

Uber Verpfandung und Zwangsliquidation von Eisenbahnen vom 24. Juni 1874
umfassen. Gesetzlicher Vorschrift gemäß wird dieses Pfandbo-.tellungshegehren anmit
offentlicht bekannt gemacht, unter gleichseitiger Ansetzung einer mit dem 15. April 1889
auslaufenden Frist, binnen welcher allfallige Einsprachen beim Bundesrathe einzureichen
sind.

Wxtr^it de« d^i^rationr du fo-nscil fM6raI.
Du 25 mars 1889.

Exposition de Paris. Le e.mseil d'ecole suisse est autorise ä prendre sur le
budget annuel ordinaire de l'ecolo imlytechuiqtie on öventuollement sur le fonds de

reserve, un credit jusqu'ä uno sonniie d'un maximum de 10tK) francs, pour accorder des
indemuites de voyage aux profosscurs de l'öeole pour les cours deaquels la visite de
l'exposition de Paris aurait tine importance speciale et un grand intöröt.

Phemins de fer. La comp.ignie du chemin do for Viöcho-Zermatt sollicite l'auto-
risation de constituer une hypotheqtie en 1" rang snr le chemin de fer de Viöche ä
Zermatt actuellement en construction. Uette hypothöque doit servir de garantio pour un
emprunt da 4 millions do francs destine ä mettre la ligne en etat dir re exploitee,
k {'acquisition du malöriel d'exploitation necessaire, etc. L'hypothiique comprendra le
chemin de fer aprt's son aehftvement ainsi que le ma'öriel d'exploitation, conformöment
k l'art. 9 do la loi sur les hypothöq ics des ehomiiw de fer et la liquidation forcee do
ces entroprises, (hi 2-1 jnin 1871.

Confoimenient ä la loi, e.ette domande en constitution d'k>pothöque est publico et
un dflii expirant lc 15 avril 18*9 est fixe pemr presenter les oppositions öventuelles an
conseil föderal.

Nichtamtlicher Theii. — Partis won officielle.
Part« non iifficiale.

Ausstellungen. — Expositions.
England. Die, königliche Agrikulturgesellschaft von England wird bei

Anlaß der 50jährigen Gedenkfeier ihrer Gründung eine große landwirth-
schat'tliche Landesausstellung abhalten.

Diese Ausstellung wird vom 24. bis 29. Juni d. J. im königlichen
Park zu Windsor bei London stattfinden. Auf derselben werden vertreten
sein: Pferde, Großvieh, Schafe, Schweine, Geflügel, lamlwirlhschaftliehe
Gerälhe und Maschinen und alle landwirtschaftlichen Produkte.

Den Besuchern dieser Ausstellung wird sieh reichliche Gelegenheit
zum Studium und zur Belehrung darbieten, namentlich Viehzüchter werden
daselbst die renoininirtesten englischen Viehrassen in den schönsten
Exemplaren sowie die Produkte der englischen Milchwirtschaft ausgestellt
finden.

Angleterre. A ('occasion du 50' aimiversaire de sa fondation, la
socielö royale d'agriculfure d'Anglcterre tiendra une gründe exposition
nationale agricole.

Getto exposition aura lieu du 24 au 29 juin prochain dans le pare
royal do Windsor, pres de Londres, eile eompi endra toutes les races ani-
males: chevaux, gros bdtail, moutons, pores, volailles, les instrumenls et
machines agricoles et tous los produits de Sexploitation rurale.

Gelte solermilc oflrira aux visiteurs un champ d'ötude considörahle et
aux elevours une occasion do voir rüunis les plus beaux et les plus nom-
breux spöeimens des races anglaises les plus renommöes et des üchantillons
de leur Industrie laitiere.

Verschieden«*». — Divers.
Droits de patente en Suerio. Les deux chamhres de la diele ont

votö hier' le. projet du «comile de l'impöt additionnel» (Bevillnings-
utskottel), elevant les droits de patente des voyageurs de commerce k
LOO couronnes (140 fr.) par mois, eutier ou non.

La discussion a etö k pou pres nulle dans les chamhres. Un depute
a emis la erainto que les Etats etrangors n'usassent de reprüsailles, inais
il lui a etc röpimdn par un autre döputö quo cela n'etait guüre k rc-
douler, les Suedois opörant on general leurs transactions eotnmerciales k

l'etrangcr par le irioyon d'agents südent,aires.
L'apphealion de cetic nouvello disposition fiscile no commencera pro-

bablemeat qu'en juin ou on juillet prochain.
D'apres uu relevö fait au „Comptoir d'Etat" (trösorerie), les droits de patente

perijus en Suftde sur les commei\'aiits et voyageurs de commerce ötrangers, se sont
elevös en 1888 s\ 1-12,672 couronnes (fr. 199,740. 80), contre 117,960 couronnes
(165,141 fr.) en 1887.

Au point de vue das locality's, les sommes pursues en 1888 se röpartissent comme
suit:

Stockholm cour. 42,900 — fr. 60,060
Villes du gouvernoment de Matmö (Rcanio) „ 62,900 „ 88,060
Villes du gouvernemout de Gotherabourg „ 23,940 — „ 33,716
Autres villes du pays „ 12,932 — „ 18,104

Total cour. 112,072 -- fr. 199,740

Tout cela, non comptö les amendes qui s'ölövent entre 4000 et 5000 cour. (5600
et 7000 fr), dont la moitiö est acquise ä l'Etat. (Communiquö par M. Jules-llenri
Kramer, administrateur du consul at Suisse k Stockholm.)

Privat-Anzeigen — Annonces non officielles
Zonenpreis für Insertionen: die halbe Spaltenbreite 25 cts., die ganze Spaltenbreite 50 ets.

Le prix d'insertion est de. 25 cts. la petite ligne, 50 cts. la ligne de la largeur d'une colonne.

Pilatusbahn-Gesellschaft.
Die Herren Aktionäre der Pilatus!),•ihii-Gesellsehaft werden hiernit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Namstag «len 1 .'S. April 18HD, Vormittags IO'/« Ulir,

im H6tel du Lac zu Luzern
eingeladen.

Trakt a idea:
1) Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnimg end desRovisoren-

berichtes pi'o 1888.
2) Wahl der itochnungsrevisoi'en pro 1889.

Rechnung und Bilanz, sowie der Itevisoreuboricht sind gemäß Art. G41
des Schweiz. Ohligationenrechts vom 4. April an hei der Kreditanstalt in
Luzern zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

Geschäftsberichte können auf gleichen Zeitpunkt bei der Schweiz.
Kreditanstalt tu Zürich, -Hank in I.nzern. Mr«*ditan»talt
in I.nzern und Herren Falck «fc 1«, in Luzern bezogen werden,
ebendaselbst auch bis zum 11. April die Eintrittskarten zur Generalversammlung

gegen schriftlichen, mit Nummernvorzeiclmiß versehenen Ausweis

über den Aktienbesitz.
Die Eintrittskarten und Vertretungsvollmachton sind cor Beginn der

Generalversammlung gegen Stimmkarten auszutauschen.

Alp nach, den 10. März 1889.
Namens des VorwultungM'athes der Pilatushahn-Gesellschaft,

Der Präsident: M. I>urrer.
(0 140L) Der Sekretär: 14. Ilayr.

Arther Rigibahn-Gesellschaft.
Prioritäts-Aktien-Einzahlung.

Die Inhaber von Prioritätsaktien werden hiemit eingeladen, gemäß
Prospekt vom 14. September v. ,1. die letzte Einzahlung von

mr »»»- -
per Aktie am 5. April zu leisten Gegen Küekgabe der Interimsscheine
werden die definitiven Aktien verabfolgt.

Winterlhur, den 21. März 1889.

Namens des Verwaltungsrathes der Arther JUgibahn,
(0 F 1250) Der Präsident : <4. Kiirgi.

«tili»! ait liiukie «tr Sobb- Bild tiglidi.
Preis j&hrlioh Fr. 7

At)cr.n«ir,ente nubmon all® Po*ftur®an* antqtatn
Kursblatt des Berner Börsenvereins

Bank in Winterthur.
Dividenden-Zahlung.

In der heute abgehaltenen Generalversammlung der Aktionäre wurde
die Dividende für die Geschäftsperiode vom 1. Januar bis 31. Dezember
1888 auf 5% für* die Stammaktien sowohl wie für die Prioritätsaktien
festgesetzt

gleich Fr. SO per Coupon.
Die Einlösung erfolgt, vom 2fi. März an hei den nachstehenden

Zahlstellen gegen Rückgabe der mit A'iiiuim*rnverzeichui»»
versehenen Coupons Mr. .V der Stammaktien und Coupons Mr. 2 der
Prioritätsaktien.

In Winterthur an unserer Kassa.
» Zürich hei der tit. Schweiz. Kreditanstalt und der Zürcher

Kantonalhank.
» Kasel hei dem tit. Busler Bankverein, Basler Handels¬

bank, den Herren von Spevr & Co. und
Zahn & Co.

» St. 4all«*n hei den Herren Mandry & Dom.
» <41aru» hei der tit,. Glarner Kantonalhank und Bank in

Glarus.
» A a ran : bei dor tit. Aargauischen Bank und Aargauischen

Kreditanstalt.
» Seliaft*liau»«*n hei den Herren Zündel & Co. und der tit. Bank

in SehafTliausen.
» Kern hei der tit. Eidgenössischen Bank.
» Oiur hei der tit. Grauhündner Kantonalhank.
» Luzern hei der tit. Bank in Luzern.

Winterthur, den 23. März 1889. (OF 1297)
Namens des Verwallungsrathes,

Der Präsident: Eil. Suly.er Der Direktor: Keller.

ComppB k chemin k fer Geneye-Veyrier.
MM. les actionriaires sont prüvenus qu'ils peuvent toucher ä purtir du

27 eourant ä la caisse de MM. Lombard, Odier & C", contre remise du
coupon n° 2, le dividendo pour l'annüe 1888, soit SÄfS fr. par action.

Genbve, lo 25 mars 1889.
Le president du conseil d'adminisiration:

.1. Knp«»nt-ilueelie.
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Gesellschaftshaus der StadtBern.
Ordentliche Generalversammlung

Mittwoch den 3. April 1889, AaclimittagN SÄ1/2 ^irJ
im Gesellsehaftshause in Bern.

Traktaxideii:
1) Geschäftsbericht pro 1888; Passation der Rechnung pro 1888 und

Festsetzung der Dividende; Budget pro 1889.
2) Kaufsangebot für das Gesellschaftshaus.
3) Wahl des Präsidenten, der Mitglieder und des Suppleanten des Ver-

waltungsrathes, sowie der Rechnungsrevisoren pro 1889.
4) Antrag auf Erhöhung der Sitzungsgelder des neuen Verwaltungsrathes
5) Unvorhergesehenes.

Mit Rücksicht auf die Wichtigkeit der Traktanden ist ein möglichst
zahlreiches Erscheinen der Aktionäre sehr erwünscht.

Der Präsident:
(R 2824) F. Js'iggi, Notar.

Bank für Appenzell A. Rh. in Herisau.
Einladung zur Generalversammlung.

Die Herren Aktionäre der Rank fur Appenzell A./llh. in Herisau werden
hiemit zur ordentlichen Generalversammlung auf Donnerstag den
US. März a. e., Vormittags 11 Flir, in's Fasino in Herisau
eingeladen.

Traktanden:
1) Vorlage der Rechnung und des Berichts pro 1888.
2) Bericht der Herren Revisoren.
3) Statutarische Wahlen.
4) Behandlung allfälliger Anträge.

Die Geschäftsberichte können vom 16. dies an auf unserm Bureau und
je Mittwoch und Samstag in unserem Comptoir zur Rose in St. Gallen
bezogen werden.

lleri&au, den 5. März 1889. (II 2134 G)

Der Bank-Direktor : Der Präsident:
Jul. Oescli. TU. Alfred Seliiess, z. Rose.

Basler Handelsbank.
Die secbsundzwanzigste ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

der Datier Handelsbank wird Dienstag den 16. April,
Vormittags lO Ulir, im Saale des Stadt-Casino in Dasei
stattfinden.

"Die Traktanden sind:
a. Prüfung und Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrathes und der

Jahresrechnung unter vorhergehender Berichterstattung der Ivontrol-
stelle.

b. Bestimmung über die Verwendung des Reingewinnes und den Betrag
der auszuzahlenden Dividende, sowie des Zeitpunktes der Auszahlung.

c. Beschlußnahme über allfäliige weitere Anträge des Verwaltungsrathes
oder einzelner Aktionäre.

Behufs Theilnahme an der Generalversammlung müssen die Aktien bis
8. April inklusive an der Kasse der Basler Handelsbank (Schilthof,

Freie Straße Nr. 96) gegen Empfangscheine deponirt werden, wo
dieselben unmittelbar nach der Generalversammlung gegen Bückgabe der
Scheine wieder bezogen werden können.

Die Rechnung und Bilanz liebst Rerieht (1er Herren Revisoren
können von den Tit. Aktionären vom 8. April hinweg an (1er Kusse
der Rasier Handelsbank eingesehen werden.

Basel, den 22. März 1889.
Namens des Verwaltungsrathes

der Basler Handelsbank,
Der Präsident :

(11 927 Q) liu'rliliii-Ueigy.

Toggenburger Bank in Lichtensteig.
Auszahlung der Dividende.

Die Dividende fur (las fünfuudzwanzigste Geschäftsjahr (1888) ist von
der Generalversammlung auf Fr. 30 per Aktie festgesetzt worden.

Die betreffenden Coupons werden vom 30. März an bei unserer
liiisse in KiieliteuNteig, in unserem Uomptoir in 8t. Hallen
und bei unserer Filiale in ItorKeliaeli eingelöst.

Im Weiteren findet die Auszahlung derselben vom 30. März an bis
und nut dem 15. April bei dem Foinptoir der FidgeiiÜNsiNclien
Dank in Kürieii. bei der Dank in GlariiN und hei den Herren
Zalm «V Co. in Dasei statt. Die Coupons müssen mit Bordereaux
begleitet sein.

Lichtenstcifj, den 22. März 1889.
Die Dankdirektion.

Floretspinnerei Angenstein.
Die siebenzehnte ordentliche Generalversammlung der

Aktionäre der Floretspinnerei Angenstein wird auf Freitag den U9. Härz,
Jlorgens 19 l lir. in den ober» Saal der I.esegesellseliaft zur
Behandlung folgender Geschäfte eingeladen:

1) Abnahme des Geschäftsberichtes dos Verwaltungsrathes.
2) Prüfung und Ahnahme der Jahresrechnung für das Jahr 1888 nach

Anhörung des Berichtes der Herren Rechnungsrevisoren.
3) Eventuell Besprechung allfälliger Anträge aus der Mitte der Aktionäre.

Basel, den 7. März 1889.
Der Präsident des Verwaltungsrathes:

(H 766 Q) liochlin-Gcigy.

Prospektus.

im restauzlicliew Betrage von 29 Millionen Franken
(Anleihen vom 30. Juli 1881 von 33 Millionen)

und

Konversion in ein neues 3% °0»ges Anleihen
im gleichen Betrage.

Art. 1.
In Gemäßheit des Beschlusses des Verwaltungsrathes der Jura-Bern-

Luzern-Bahn-Gesellschaft vom 15. Februar 1889 wird das obige Anleihen
von 29 Millionen Franken auf 30. September 1891 zur Bückzahlung
gekündigt. Die Heimzahlung erfolgt gegen Rückgabe der Titel mit sämmtlichen
nicht verfallenen Coupons und treten die Obligationen vom genannttn
Kündigungstermine an außer Verzinsung.

Art. 2.
Am Platze dieses gekündigten Anleihens hat die Jura-Bern-Luzern-

Bahn-Gesellschaft zufolge Beschlusses des Verwaltungsrathes vom 15. Februar
1889 ein neues 3y»°/oiges Anleihen von 29 Millionen Franken aufgenommen.
Dasselbe soll, wie das gekündigte, den ersten hypothekarischen Bang auf
folgendem Netze erhalten :

Zollikofen-Riel-Neuenstadt, Biel-Delsberg, Basel-Pruntrut-Delle, Sonce-
boz-Chaux-de-Fonds, Lyß-Fräschels. Die neuen Obligationen werden nach
Maßgabe und in dem Umfange der zur Konvertirung und Einlösung
gelangenden gekündigten, alten Obligationen das Pfandrecht erlangen. Ueber-
dies wird das Anleihen vom Staat Bern, in Gemäßheit Beschlusses des
Großen Rathes vom 22. Februar 1889, in \erzinsung und Rückzahlung
verbürgt.

Art. 3.
Die neuen °/oigen Obligationen werden in Stücken von je 1000 Fr.,

auf den Inhaber lautend, ausgegeben. Die Verzinsung geschieht halbjährlich
am 30. September und 31. März, erstmals am 30. September 1889, und
die Rückzahlung kann vom 30. September 1906 an nach sechsmonatlicher
Kündigung seitens der Schuldnerin sowohl als der Inhaber der Obligationen
verlangt werden.

Art. 4.
Die übernehmerischen Banken des neuen 3 */a °/oigen Anleihens, nämlich

die Kantonalbank von Bern und die Bank für Handel und Industrie in Darmstadt

und Berlin bieten den Inhabern der auf 30. September 1891 gekündigten
4 °/oigen Obligationen den Umtausch in neue 3l/a %ige Obligationen der
genannten Bahngesellschaft an, unter folgenden Bedingungen:

a. Der Umtausch ihrer 4 %igen in neue 31/2 %ige Obligationen hat vom
25. Mäiz bis 13. April 1889 an einer der nachgenaimten Konversionsstellen

gegen Ablieferung der alten Titel mit sämmtlichen nach dem
31. März 1889 verfallenden Coupons zu erfolgen.

b. Die Besitzer der alten Obligationen erhalten beim Umtausch 1 'a °/o
Zinsdifferenz für zwei und ein halbes Jahr, d. h. 1 '/* % und eine
Prämie von % °/o, zusammen 2 °/u oder Fr. 20 in haar, beziehungsweise

in Deutschland Mk. 16 per Titel. Ueberdies wird in Deutschland

von den zur Konvertirung gebra 'hten, mit dem deutschen
Reichsstempel versehenen alten Titeln, die Stempelgebühr lür die neuen
vergütet.

Art. 5.
Zins- und Kapitalzahlungen erfolgen kostenfrei in Bern, Basel, Zürich,

Genf, Luzern, St. Gallen, Darmstadt, Berlin, Frankfurt a. M. hei den noch
näher zu bezeichnenden Zahlstellen. In Deutschland erfolgt die Einlösung
zum Satz von Mark 1 für Er. 1. 25.

Bern, den 8. März 1889.
Die Direktion der Jiira-Berii-Lnzern-Baliii-Gesellsciiaft.

KantonalM von Bern.

Bank für Handel nnd Indnstrie.

IioiivcrHionsstellcn:
I. Sctfweizerisclie.
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Hasel

Biel

llurgdorf:

Freiburg:
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l ura-
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Kantonalbauk von Bern.
Eidgenössische Bank.
Marcuard & Cie.

Bankverein.
Check- u. Wechselbank.
Basler Handelsbank.
Kantonalbank von Bern,

Filiale.
Kantonalbauk von Bern,

Filiale.
Kantonalbank.
Banque föderale.
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Filiale.
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Eidgenössische Bank.
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Industrie.
Internationale Bank

Berlin.
Darmstadt: Bank für Handel und München
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Frankfurt a. M.: Filiale der Bank für

Handel und Industrie.
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W. II. Ladenburg A
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Strassburg: Bank für Elsaß & Lo¬
thringen.
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Biiciiilnickerei JENT & REINERT fExp. des Schireiz. Handelsamtsllattes) in Kern. — Imprimerie JENT & REINERT (Expfiditien de la Feuitle ofücielle suisse du commerce) h Berne


	

